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Sonntag, den 20. April 2008
Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins,
verehrte Heimat- und Wanderfreunde,
Das  umfangreiche  und  vielfältige  Veranstaltungsprogramm 
wurde  auch  in  diesem  Jahr  von  unseren  Mitgliedern  und 
Gästen bisher gut angenommen. Wir haben im Frühjahr schon 
interessante Besichtigungen und schöne Wanderungen unter­
nommen.  Die  Jahreshauptversammlung  mit  Faschingsfeier 
war auch gut besucht, auch wenn die Teilnehmerzahl in den 
letzten Jahren etwas bedenklich weniger wird.
Unsere Vorträge und Vorführungen in der Heimatstube haben 
bei  den  Mitgliedern  und  auch  bei  einigen  Gästen  reges 
Interesse gefunden. Ebenso waren auch beide Termine zum 
köstlichen Wurstfellsel-Essen ausgebucht.

Bei  der  Jahreshauptversammlung  konnten  wir  in  diesem  Jahr  die  Tagesordnung  zügig 
abhandeln,  obwohl  wir  viele  Ehrungen und die Neuwahlen  des  Vorstandes  im Programm 
hatten. So blieb uns genügend Zeit für Gespräche und Unterhaltungen.
Bei der Wahl des Vorstandes haben wir unsere Mannschaft für zwei Jahre etwas verkleinert 
und einen neuen Wanderwart gewählt, da  Günter Possekel nach erfolgreicher Tätigkeit aus 
persönlichen Gründen ausgeschieden ist, um sich der Heimatpflege von Klein Schöppenstedt 
zu widmen. Wir danken ihm für die schönen Wanderungen und Wandertage.
Den neu gewählten Wanderwart  Horst Wießner begrüßen wir sehr herzlich im Vorstand und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. Er hat seit dem letzten Herbst bereits einige inter­
essante Wanderungen geführt und das neue Wanderprogramm sorgfältig vorbereitet.
Horst Wießner ist 65 Jahre jung und ein gebürtiger Braunschweiger.  Nach der Ausbildung 
zum Fotolaboranten, Fotografen, Fotokaufmann und praktischen Betriebswirt war er 38 Jahre 
als Vertriebsleiter tätig. Seine Hobbys Natur und Wandern sowie Fotografieren, Kirchen und 
Schlösser und passen zu seiner Ausbildung. Am liebsten wandert er in Südtirol und im Harz, 
wo er viele Wandernadeln errungen hat und als privater Wanderführer tätig ist. Als nächstes 
möchte er Harzer Wanderkönig werden.
Durch das Wandern ist er über unser Vorstandsmitglied Gerda Kühling zum Glatzer Gebirgs-
Verein gekommen. Die Grafschaft Glatz kennt er bisher nur durch Erzählungen. Er möchte 
unsere Heimat daher unbedingt kennenlernen. Schließlich ist er auf alles Neue neugierig.
Er wurde plötzlich „aus der Not“ aber aus Überzeugung zu unserem neuen Wanderwart und 
betont,  daß er kein Kilometerfresser  ist,  sondern alles Sehenswerte  am Wegesrand zeigt. 
Schließlich ist der Weg das Ziel, was er schon als Pfadfinder gelernt hat.
Alle Mitglieder, Angehörige, Heimatfreunde und Gäste bitte ich um zahlreiche Teilnahme an 
unserem neuen vielseitigen Veranstaltungsprogramm. Für die Fahrten und Besichtigungen 
bitten wir um rechtzeitige Anmeldungen bis zu den angegebenen Terminen.
Bei Telefonanrufen bitte das Telefon lange klingeln lassen und gegebenenfalls eine Nachricht 
(Anfrage oder Anmeldung) auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen gerne zurück!
Wir freuen uns auf viele gemeinsame, interessante Veranstaltungen.
Viele Grüße mit einem herzlichen 
„Frisch Auf“ und „Berg Heil“

Christian Drescher
– Vorsitzender –

Horst Wießner



AUS DER MITGLIEDER-KARTEI

Sterbefälle
Der  Glatzer  Gebirgs-Verein  gedenkt 
seiner  treuen  Mitglieder,  die  in  den 
vergangenen Monaten verstorben sind.
Die  letzte  Wanderung  in  die  Ewigkeit 
haben folgende Mitglieder angetreten:

siehe Papierausgabe

HERR,  GIB  IHNEN  DIE  EWIGE  RUHE.  –  RIP.
Wir werden unserer Verstorbener immer treu gedenken.

Neumitglieder
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder mit einem 
herzlichen „FRISCH AUF“ und „BERG HEIL“ in 
unserer Gemeinschaft  und wünschen ihnen viel 
Freude  bei  unseren  Wanderungen  und 
Veranstaltungen.

siehe Papierausgabe

Unsere aktuelle Mitgliederzahl
Aufgrund  der  Mitgliederbewegungen  in  den  vergangenen 
Monaten hat der Glatzer Gebirgs-Verein (GGV) zur Zeit einen 
Mitgliederstand von 928 Mitgliedern (Stand: 01.01.2008).

Verleihung von 
Ehrenzeichen
Bei  unserer  Jahreshauptversamm­
lung  mit  Fasching  am  02. Februar 
wurden  folgende  Mitglieder  mit  der 
Verleihung von Ehrennadeln geehrt:

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Goldkranz“  mit  der 
Urkunde für 40-jährige Mitgliedschaft:

siehe Papierausgabe

Die  Ehrennadel  „Glatzer  Rose  im  Silberkranz“  mit  der 
Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft:

siehe Papierausgabe

Besondere Ehrung
Bei  unserer  diesjähri­
gen  Jahreshauptver­
sammlung  am  02. Fe­
bruar  2008  wurde  un­
serem  Vorsitzenden 
Christian  Drescher  der 
Grafschafter  Ehrentel­
ler verliehen.
Unser  Mitglied  Peter 
Großpietsch,  Heraus­
geber  der  Heimatzei­
tung  „Grafschafter 
Bote“ und Vorsitzender 
der  Zentralstelle  Graf­
schaft Glatz e.V., nahm 
diese  Ehrung  auch  im 
Namen unseres Ehren­
mitgliedes  Georg  Hoff­

mann, Vorsitzender der Heimatgruppe Grafschaft Glatz e.V., 
für besondere Verdienste um die Grafschaft Glatz vor.

Alle Angaben in dieser Rubrik erfolgen trotz größter Sorgfalt 
ohne Gewähr. Daher bleiben Irrtümer leider vorbehalten.

dr

Die Landsleute aus der Grafschaft Glatz, deren 
Nachkommen  und  die  Freunde  dieses 
schönen  Berglandes  werden  Mitglied  im 
Glatzer  Gebirgs-Verein  (GGV)  Braunschweig 
e.V. und werben für ihn neue Mitglieder.
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Christian Drescher mit Ehrenteller



IN KÜRZE

DER GEIZIGE HAT KEINEN, DER VERSCHWENDER

EINEN UNNÜTZEN GENUSS VON DEM SEINIGEN.
Johann Peter Hebel

deutscher Dichter (1760-1826)

Wir gratulieren unserem
Gründungs- und Ehrenmitglied

siehe Papierausgabe 
zum 95. Geburtstag

am 19. April 2008.

Sie wohnt im Johanniterhaus Braunschweig
Madamenweg 9, 38118 Braunschweig.

Bei Telefonanrufen bitte beachten:
Bei telefonischen Anfragen und Anmeldungen bitte unbedingt das 
Telefon ausreichend lang klingeln lassen und ggf.  eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen gerne zurück!

AUS DER VEREINSKASSE

Spenden sind steuerlich abzugsfähig
Der  Glatzer  Gebirgs-Verein  (GGV)  Braunschweig  e.V.  ist  vom 
Finanzamt  als  gemeinnützig  anerkannt  wegen  Förderung  der 
Heimatpflege.  Wir  können  daher  Zuwendungsbestätigungen  für 
Spenden („Spendenquittungen“) ausstellen. Die Spenden sind damit 
steuerlich abzugsfähig.
Wegen  des  hohen  Verwaltungsaufwandes  können  wir  nur 
Bestätigungen  für  Spenden  ab  20,00     €   im  Laufe  eines 
Kalenderjahres  ausgeben.  Für  Mitgliedsbeiträge dürfen  keine 
Zuwendungsbestätigungen ausgestellt werden.
Bitte daher bei Zahlungen und Überweisungen die Mitgliedsbeiträge 
und Spenden  trennen. Die Spenden müssen wir auf die eventuell 
noch offenen Mitgliedsbeiträge anrechnen.
Alle Überweisungen von Mitgliedsbeiträgen und Spenden sind 
nur auf unser bekanntes Vereinskonto zu überweisen an: 
Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)
Konto-Nr.: 320 592 303 bei Postbank Hannover (BLZ 250 100 30)
Die Bankverbindung für Zahlungen aus dem EU-Ausland lautet:
IBAN: DE20 2501 0030 0320 5923 03 – BIC/SWIFT: PBNKDEFF
Weiterhin ist auch die Barzahlung bei unserer Kassiererin möglich.

Wichtiger Hinweis
Viele  unserer  Mitglieder  haben  für  2008  leider  zu  wenig 
Mitgliedsbeitrag bezahlt.  Oft  wurden nur 8,- € bis 10,-€ pro 
Person wie in den Vorjahren eingezahlt.

Bitte  überweisen Sie den Restbetrag unaufgefordert,  damit 
unsere Kassiererin Sie nicht anrufen muß. Vielen Dank!

dr
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EINE DRINGENDE BITTE

Erinnerung an die Beitragszahlungen
Der Jahresbeitrag ist spätestens am 30. Juni fällig!

Liebe Mitglieder des Glatzer Gebirgs-Vereins!
Bitte denken Sie an die Zahlung Ihres Mitgliedsbeitrages:

Jährlicher Mindest-Beitrag pro Person …
Jahr(e) für Erwachsene für junge Mitglieder
bis 2005 5,00 € bis 18 Jahre 2,00 €

2006 8,00 € bis 27 Jahre 2,00 €
2007 8,00 € bis 27 Jahre 2,00 €

ab 2008 12,00 € bis 27 Jahre 4,00 €

Bestehende oder erteilte  Daueraufträge bitte überprüfen und 
gegebenenfalls  für  die  neuen  Beiträge  ändern  lassen. 
Zahlungen per Lastschrift-Einzug sind leider nicht möglich!

Der  Jahresbeitrag  ist  fällig  bis  zum  30.  Juni  des 
laufenden Jahres bzw. vier Wochen nach dem Beitritt. Im 
ersten Mitgliedsjahr ist der volle Jahresbeitrag fällig.
Freiwillige  Mehrzahlungen werden  erbeten,  Spenden 
sind erwünscht (ab 20,00 € steuerlich abzugsfähig).

Die fälligen Beiträge sind entweder in bar 
bei unserer Kassiererin Christa Drescher, 
Ostlandstraße  4  A,  38176  Wendeburg, 
Telefon:  (0 53 03)  99 092 88  einzuzahlen 
oder  auf  das  Girokonto des  Glatzer 
Gebirgs-Vereins (GGV) Braunschweig e.V. 
(Konto-Nummer  320  592  303  bei  der 
Postbank  Hannover,  BLZ  250  100  30;  

für  Zahlungen aus dem EU-Ausland gelten:  BIC:  PBNKDEFF, 
IBAN:  DE20  2501  0030  0320  5923  03)  zu  überweisen.  Eine 
pünktliche Zahlung des Beitrages erspart unserer ehrenamtlich 
tätigen Kassiererin unnötige Arbeit und dem Verein Kosten.
Unser  Mitgliedsbeitrag  ist  im  Vergleich  zu  vielen  anderen 
Heimat- und Wandervereinen noch immer sehr günstig.

dr
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Jahreshauptversammlung mit Fasching 
am Sonnabend, den 02. Februar 2008
An  der  diesjährigen  Jahreshauptversammlung  im  Saal  des 
Schützenhauses  in  Braunschweig  am  Sonnabend,  den 
02. Februar 2008 nahmen 89 Mitglieder teil.
Um 15.20 Uhr eröffnete unser stellvertretender Vorsitzender 
Georg  Hattwig  die  Tagesordnung  und  begrüßte  die 
Anwesenden  sehr  herzlich.  Er  leitete  die  Versammlung  in 
Vertretung für unseren Vorsitzenden Christian Drescher, der 
aus  gesundheitlichen  Gründen  zehn  Tage  nicht  sprechen 
durfte. Bei der Totenehrung für die 28 verstorbenen Mitglieder 
erhoben wir uns von den Plätzen.
Im Anschluß daran sprach der aus Lüdenscheid angereiste 
Herausgeber  der  Heimatzeitung  „Grafschafter  Bote“  Peter 
Großpietsch  ein  Grußwort  und  ehrte  dann  unseren 
Vorsitzenden  Christian  Drescher  mit  dem  Ehrenteller  der 
Grafschaft Glatz und überreichte ihm eine Urkunde. In der an-
schließenden  Rede  erläuterte  unser  Mitglied  Peter  Groß­
pietsch die besonderen Verdienste von Christian Drescher als 
Nachgeborener für die Heimat seiner Vorfahren.
Danach  ehrte  die  Geschäftsführerin  Christa  Drescher  die 
Mitglieder für langjährige Mitgliedschaft und überreichte ihnen 
die Ehrennadeln und Urkunden (siehe auch Seite 2).
Nach der Verlesung des letztjährigen Protokolls durch unsere 
Schriftführerin  Edeltraud  Urner  wurden  die  Kassen-  und 
Jahresberichte  sowie  Statistiken  verlesen  oder  schriftlich 
verteilt. (Die schriftlichen Jahresberichte können gegen Rück­
porto  bei  der  Geschäftsstelle  angefordert  werden.)  In  dem 
ausführlichen  Kassenprüfungsbericht  wurden  keine  Be­
anstandungen  festgestellt  und  unsere  Kassiererin  Christa 
Drescher  für  die  sorgfältige  und  sparsame  Kassenführung 
gelobt.
Bei  der Aussprache bestanden keine Fragen und so wurde 
dem Vorstand auf Antrag durch Handzeichen die Entlastung 
erteilt  und für  die  erfolgreiche  Vereinsarbeit  in  den vergan­
genen zwei Jahren gedankt.
Die Versammlung bestellte nun unseren Beirat Prof. Joachim 
Pabsch als  Wahlleiter,  um die turnusgemäße Neuwahl  des 
Vorstandes  vorzunehmen.  Den  ausscheidenden  Vorstands­
mitgliedern,  dem  Wanderwart  Günter  Possekel,  dem  stell­
vertretenden  Wanderwart  Bruno  Müller  und  der  Beisitzerin 
Ursula  Brandes,  wurde  zunächst  für  die  ehrenamtliche 
Tätigkeit in unserem Verein herzlich gedankt.
In  den  einzelnen  Wahlgängen  wurden  die  folgenden 
Vorstandsmitglieder  und  eine  neue  Kassenprüferin  mit 
Handzeichen für die nächsten zwei Jahre gewählt:

Vorstand des Glatzer Gebirgs-Vereins
(GGV) Braunschweig e.V.

― gewählt am 02. Februar 2008 ―

Vorsitzender, Medienwart, 
Naturschutzbeauftragter

Christian Drescher

Kassiererin
Geschäftsführerin

Christa Drescher

Stellv. Vorsitzender
Naturschutzwart

Georg Hattwig

Schriftführerin Edeltraud Urner
Wanderwart Horst Wießner
Wegewart Horst Sauer
Kulturwartin und
Vorsitzende der Kulturgruppe

Erna Gellrich

Jugend- und Familienwart, Beirat Prof. Joachim Pabsch
Beisitzerin Helene Lüders
Beisitzerin Gerda Kühling
Beirat Hans-Jürgen Taube
Kassenprüferin (2007-2009) Regina Müller
Kassenprüferin (2008-2010) Helene Schmidt

Ehrenämter im geschäftsführenden Vorstand sind unterstrichen.

Die Versammlung freute sich besonders über die Wahl des 
neuen  Wanderwartes  Horst  Wießner,  der  bereits  einige 
Wanderungen im letzten Jahr  geführt  und die Vorbereitung 
des Wanderprogramms für  dieses Jahr  übernommen hatte. 
Der Vorstand freut sich auf eine gute Zusammenarbeit.
Die Anwesenden wurden noch auf verschiedene neue oder 
geänderte  Veranstaltungen  aufmerksam  gemacht  und  um 
rechtzeitige  Anmeldungen  zu  den  Fahrten  und  Reisen 
gebeten. Zur Nachwuchsförderung bat Prof. Joachim Pabsch 
unsere Mitglieder zur Angabe von Adressen junger Erwach­
sener, die wir für unseren Verein interessieren können.
Anträge zur Tagesordnung lagen nicht vor, so daß die zügig 
erledigte Tagesordnung um 17.10 Uhr mit Dankesworten von 
Georg Hattwig geschlossen werden konnte.
Anschließend  vergnügten  wir  uns  beim  Faschingstanz  und 
hatten  viel  zu  erzählen  beim  Wiedersehen  mit  unseren 
Heimat- und Wanderfreunden aus nah und fern. Zum Ende 
der Feier bildeten wir wie immer einen Kreis und sangen zum 
Abschied  das  Lied  „Kein  schöner  Land“.  Um  21.00  Uhr 
verstummte die Musik und wir gingen nach einem schönen 
Tag nach Hause. eu
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TERMINE FÜR 2008
Veranstaltungsprogramm für 2008
Liebe Heimat- und Wanderfreunde!
An dieser gewohnten Stelle finden Sie wieder in der Heftmitte zum 
Herausnehmen  unser  aktuelles  Veranstaltungsprogramm  für  das 
neue Jahr, das wieder sehr umfangreich und vielfältig ist.
Wir  haben  wieder  für  die  auswärtigen  Wanderungen  den 
zusätzlichen  Treffpunkt am  Parkhaus  der  Stadthalle 
Braunschweig  am Leonhardplatz beibehalten, damit bei größeren 
Anfahrten  für  Mitfahrer  dort  auch  Fahrgemeinschaften gebildet 
werden können. Für die Fahrgemeinschaften gilt ein  Mitfahrerpreis 
von 5,- EUR pro Person unter Ausschluß der Haftung für den Fahrer 
der Fahrgemeinschaft.
Der  Treffpunkt  an  der  Stadthalle  kann  ab  sofort  nur  noch 
angefahren werden, wenn sich die Mitfahrer rechtzeitig vorher beim 
Wanderführer  oder  in  der Geschäftsstelle  angemeldet haben, um 
unnötige Fahrten und vergebliches Warten zu vermeiden.
Alle Öffnungstage unserer  Heimatstube in  der  Kreuzstraße 31 
sind  angegeben,  um  unnötige  Rückfragen  bei  fehlenden  oder 
fehlerhaften  Veröffentlichungen  in  der  BRAUNSCHWEIGER ZEITUNG zu 
vermeiden. In Einzelfällen kann die Heimatstube trotz Ankündigung 
ausnahmsweise  geschlossen bleiben.  Im  Zweifelsfall  bitte  in  der 
Tageszeitung nachsehen oder bei der Geschäftsstelle anrufen!
Die  aktuellen  Termine  sowie  eventuelle  Änderungen  und 
Ergänzungen finden Sie regelmäßig in der  BRAUNSCHWEIGER ZEITUNG, 
im  Grafschafter  Boten  und  im  Internet  unter:  www.g la tze r -
geb i rgsvere in .de

Hinweise  zum  Programm  des  Glatzer  Gebirgs-Vereins:
Gäste  sind  bei  allen  Terminen  herzlich  willkommen!  Die 
Teilnahme  an  den  Wanderungen  und  Veranstaltungen, 
einschließlich An- und Rückfahrt (auch Mitfahrer gegen Zahlung in 
Fahrgemeinschaften)  erfolgt  stets  auf  eigene  Gefahr.  Eine 
Haftung kann vom Verein  nicht übernommen werden. Eventuelle 
Schäden sind nicht durch eine Versicherung gedeckt.
(Dies  gilt  sowohl  für  den  GGV-Hauptverein  Braunschweig  als 
auch für die GGV-Gebietsgruppe West/Nordwest.)
Die Termine in Kursiv-Druck stehen  nicht in der Verantwortung  
des  Glatzer  Gebirgs-Vereins.  Es  kann  daher  vom  GGV  keine  
Gewähr für  die  Richtigkeit  und  das  Stattfinden  übernommen  
werden. Auskünfte sind beim genannten Veranstalter erhältlich.

GGV-Hauptverein Braunschweig
Postanschrift: Glatzer Gebirgs-Verein (GGV)

Postfach 22 16, 38012 Braunschweig
Kontakt/Info: Christa  und  Christian  Drescher, 

Ostlandstraße  4  A,  38176  Wendeburg, 
Tel. (0 53 03) 99 092 88, Fax (0 53 03) 92 12 34

April 2008
Sa., 26.04. NEU  im  Programm:  Treffen  mit  der  Glatzer 

„Inselgruppe  Zwickau“  in  Hasselfelde.  Treffpunkt: 
10.30  Uhr  an  der  Kirche  in  Hasselfelde.  Anfahrt  von 
Braunschweig mit  eigenen Pkw über A 395 bis Dreieck 
Vienenburg und B 6n Richtung Wernigerode/Quedlinburg 
bis  Blankenburg-Zentrum,  dann  B 81  in  Richtung 
Nordhausen nach Hasselfelde Programm nach örtlicher 
Absprache,  evt.  Spaziergang oder Wanderung.  Einkehr 

im schlesischen TraditionsCafé „Glatzer  Stube“ bei  un­
serem Mitglied Peggy Dinter. Führung: Horst Wießner

Mai 2008
Sa., 03.05. 14.00-16.00 Uhr  Heimatkundlicher  Vortrag  „Ereig­

nisse im Braunschweiger Land 1930-1950“ von Rolf 
Ahlers  (Autor  unserer  Jubiläumsbücher  von  2001/2006 
und  Wendeburger  Heimatpfleger).  Max.  25  Personen. 
Heimatstube, Kreuzstraße 31. Eintritt pro Person: 3,00 € 
für  Mitglieder,  4,00 €  für  Gäste.  Anschließend 
Kaffeetrinken.  Danach Fahrt in Fahrgemeinschaften zur 
Maiandacht  in St.  Aegidien.  Anmeldung erforderlich bis 
01.05. bei Christian Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
Anschließend:  18.00 Uhr  Ostdeutscher  Gottesdienst 
und Marienlob der ostdeutschen Landsmannschaften mit 
dem  BdV-Kreisverband  Braunschweig  im  Liebfrauen­
münster  St.  Aegidien,  Spohrplatz  9  am  Ägidienmarkt. 
Zelebranten:  Großdechant  Prälat  Franz  Jung  (Visitator 
der  Grafschaft  Glatz und des Erzbistums Breslau)  und 
Propst Reinhard Heine

Do., 08.05. Die  Busfahrt  nach Halberstadt  und zur  Westerburg 
entfällt leider wegen zu wenigen Anmeldungen!

Do., 15.05. Halbtageswanderung  in  Elm.  Treffpunkt:  14.00  Uhr 
Parkplatz am Landeskrankenhaus,  Vor dem Kaiserdom 
in Königslutter. Anfahrt über A 39 bis Abfahrt Cremlingen, 
weiter  B 1  bis  Königslutter.  Wanderstrecke:  ca.  6 km. 
Besichtigung  im  Museum  für  mechanische  Musik­
instrumente.  Eintrittspreis:  3,00 €. Anschließend Kaffee­
trinken am Dom.  Anmeldung erforderlich bis 13.05. bei 
Horst Sauer, Tel.: (0 53 06) 28 73

Sa., 17.05. Die Heimatstube bleibt wegen Busreise geschlossen!
So., 18.05. – So., 25.05. Busreise  in  das  Riesengebirge 

und  die  Grafschaft  Glatz  (Schlesien)  mit 
umfangreichem  Ausflugsprogramm.  Quartier  im  Hotel 
„Konradówka“  in  Krummhübel  im  Riesengebirge  (4 
Nächte) und im Hotel „Sana“ in Bad Altheide (3 Nächte). 
Reisepreis incl. Versicherungen mit HP im DZ 539 €, EZ-
Zuschlag  50 €,  Anzahlung  80 €.  Es  sind  noch  einige 
Plätze frei. Informationen und Anmeldungen bei Christian 
Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

Sa., 31.05. Tageswanderung  „Auf  Braunschweigs  höchsten 
Berg  und  durch die  grüne Lunge“  mit  der  Wander­
bewegung  Magdeburg.  Treffpunkt:  10.37  Uhr  Braun­
schweig  Hauptbahnhof  an der  Lokomotive.  Verlauf:  Zu 
Braunschweigs höchstem Berg – durch die grüne Lunge 
– Kreuzteich – Kloster Riddagshausen – Lünischteich – 
Bahnhof.  Rucksackverpflegung.  Länge der Strecke:  ca. 
16 km. Führung: Horst Wießner

Juni 2008
Do., 05.06. Halbtageswanderung von Diana Ruh in Bornum aus. 

Treffpunkte:  13.15  Uhr  Braunschweig  Stadthalle  zum 
Bilden  von  Fahrgemeinschaften  (nur  bei  Anmeldung). 
14.00 Uhr Parkplatz an der Waldgaststätte „Diana Ruh“ 
in  Bornum.  Anfahrt  über  A 39  bis  Abfahrt  Cremlingen, 
weiter B 1 in Richtung Königslutter. In Bornum rechts zur 
Waldgaststätte.  Verlauf:  Auf  dem  Bornumer  Rundweg 
durch  den  Elm.  Länge  der  Strecke:  ca.  8 km. 
Anschließend Kaffeetrinken. Führung: Günter Possekel

Sa., 07.06. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
Do., 12.06. Kaffeefahrt nach Wolfenbüttel mit Linienbus oder Auto. 

Treffpunkt:  14.12 Uhr Haltestelle „Kornmarkt“ (Buslinien 
420 und 421).  Verlauf:  Stadtgang  vom Kornmarkt  zum 
Kulturbahnhof,  ca.  2 km.  Dort  Kaffeetrinken.  Rückfahrt 
nach  eigenem  Wunsch.  Führung:  Horst  Wießner. 
Anmeldung erforderlich  bis  07.06.  unter  Tel.:  (0 53 31) 
6 12 54  und  (0 53 31)  7 17 84  (Bitte  auch  auf  Anruf­
beantworter sprechen.)

So., 15.06. Die  Tageswanderung auf dem Selketal-Stieg im Harz 
fällt leider aus.

Sa., 21.06. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
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Di., 24.06. – So., 29.06. Busreise  zum  108.  Deutschen 
Wandertag  in  Fulda  und  der  Rhön.  Näheres  und 
detailliertes  Programm siehe auf  Seite 8. Es sind noch 
Plätze frei! Anmeldungen werden umgehend erbeten bei 
Günter Possekel, Tel.: (05 31) 7 21 48

Juli 2008
Fr., 04.07. – So., 06.07. 28. Tag  der  Niedersachsen  in  Winsen/Luhe.  

Nähere  Informationen  hierzu  werden  in  den  Zeitungen 
und im „Grafschafter Boten“ bekannt gegeben.

Sa., 05.07. Wanderung  im  Westfälischen  Freilichtmuseum 
Detmold.  Treffen  mit  Mitgliedern  unserer  Westgruppe. 
Gemeinsame Anfahrt mit der Bahn. Treffpunkt: 07.00 Uhr 
Braunschweig,  Hauptbahnhof.  Rückkehr:  ca. 19.00 Uhr. 
Fahrpreis  mit  Eintritt:  20,00 €.  Verlauf:  Wanderung  mit 
Besichtigungen der Museumshöfe und Dörfer,  sehr gut 
für  ältere  Beine  geeignet.  Verschiedene  Einkehr­
möglichkeiten  (Bäckerei  und  Restaurants)  oder 
Rucksackverpflegung.  Länge  der  Strecken:  beliebig, 
nach  Absprache  (ca.  4-12 km,  hügeliges  Gelände). 
Örtliche  Führung  durch  unser  Mitglied  Claus  Gröger. 
Anmeldung  und  Bezahlung erforderlich  bis  30.06.  bei 
Christian Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *
(Unsere   Heimatstube   ist an diesem Tag   geschlossen  !  )

Sa., 05.07. „Tag  der  Landsmannschaften“  in  Braunschweig.  Von  
13.00  bis  18.00  Uhr  stellen  sich  die  ostdeutschen 
Landsmannschaften  im  Stadtpark-Freigelände  vor.  
Veranstalter: BdV-Kreisverband Braunschweig

Sa., 19.07. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
So., 20.07. Tageswanderung „Brunnen- und Quellenwanderung“ 

in  Wolfsburg.  Treffpunkte:  09.51  Uhr  Braunschweig 
Stadthalle zum Bilden von Fahrgemeinschaften (nur bei 
Anmeldung). Anfahrt nach Wolfsburg. 11.07 Uhr am VW-
Bad  gegenüber  dem  Schillerteich  (Siemensstraße/ 
Berliner  Ring,  Parkplatz  VfL  Wolfsburg).  Rucksack­
verpflegung (keine Einkehr möglich). Länge der Strecke: 
ca. 15 km. Führung: Horst Wießner

August 2008
Sa., 02.08. Die Heimatstube bleibt wegen Ferien geschlossen!
So., 03.08. Tageswanderung zur  Kaiserpfalz  Werla.  Treffpunkte: 

09.15  Uhr  Braunschweig  Stadthalle  zum  Bilden  von 
Fahrgemeinschaften (nur  bei  Anmeldung).  Anfahrt über 
A 395  bis  Schladen  Nord,  B 82  in  Richtung  Schladen, 
nach 1 km links abbiegen, dann rechts halten auf alte B 4 
(L 615)  nach  Schladen.  10.00  Uhr  Parkplatz  am 
Ortseingang,  gegenüber  dem Heimathaus  „Alte  Mühle“ 
(Mühlenstraße 1). Verlauf: Auf dem Königsweg zur Ruine 
der  Pfalz  Werla  (10. Jh.)  und  Besichtigung  der 
archäologischen  Grabungen.  Anschließend  Einkehr  am 
Heimathaus  „Alte  Mühle“  (Überraschung).  Länge  der 
Strecke: ca. 6 km. Führung: Georg Hattwig

So., 10.08. Achtung! Bitte beachten: Treffpunkt und Route geändert. 
Tageswanderung  rund  um  die  Hasselvorsperre  im 
Harz.  Treffpunkte:  08.31  Uhr  Braunschweig  Stadthalle 
(nur  bei  Anmeldung).  Anfahrt  über  A 395  bis  Dreieck 
Vienenburg,  B 6n  über  Wernigerode  bis  Blankenburg, 
B 81 über  Cattenstedt  nach Hasselfelde.  10.11 Uhr an 
der  Kirche  in  Hasselfelde.  Verlauf:  Hagenmühle  – 
Staumauer  –  Trautenstein?  –  Hasselfelde.  Strecken­
änderung vorbehalten. Länge der Strecke: ca. 12-18 km. 
Rucksackverpflegung. Anschließend Kaffeetrinken in der 
„Glatzer Stube“ in Hasselfelde. Führung: Horst Wießner

Sa., 16.08. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
So., 17.08. Tageswanderung zur Heideblüte am Lönsstein und in 

den  Wacholderhain.  Treffpunkte:  08.58  Uhr  Braun­
schweig Stadthalle zum Bilden von Fahrgemeinschaften 
(nur bei Anmeldung). Anfahrt über Celle, durch Celle in 
Richtung  Bergen/  Soltau  bis  Groß  Hehlen.  Am  Hotel 
„Celler Tor“ rechts nach Scheuen und Hermannsburg. In 
Hermannsburg an der Ampel links in Richtung Müden bis 

Parkplatz Lönsstein (WC und Kiosk). Wanderung durch 
die  Heide.  Länge  der  Strecke:  ca.  4-6 km.  Weiterfahrt 
nach  Müden  in  Richtung  Fassberg/Unterlüß.  Hinter 
Fassberg  links  zum  Wacholderhain.  Nochmals 
Wanderung  durch  die  Heide.  Länge  der  Strecke:  ca. 
4 km. Rucksackverpflegung. Führung: Horst Wießner

Do., 21.08. Kaffeefahrt  per  Bahn  nach  Bad  Harzburg.  Gemein­
same  Anfahrt.  Treffpunkt:  12.00 Uhr  Braunschweig, 
Hauptbahnhof.  Rückkehr:  ca.  18.00 Uhr.  Fahrpreis: 
10,00 € (plus Kaffeegedeck).  Kleiner  Spaziergang nach 
Absprache, anschließend Kaffeetrinken.  Anmeldung und 
Bezahlung erforderlich bis 16.08. bei Christian Drescher, 
Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

Fr., 22.08. – Fr., 29.08. 12.  Internationale  Wanderwoche  rund  um 
Magdeburg.  Teilnahme  auch  an  einzelnen  Tagen  und 
Etappen (1-3 km und 20-21 km). Anmeldung erforderlich  
bei: Klaus Beyer, Eisvogelstraße 1 A, 39110 Magdeburg.  
Veranstalter: Wanderbewegung Magdeburg e.V.

Sa., 30.08. 62.  Jahreswallfahrt  der  Grafschaft  Glatz  zur  
Gnadenmutter  von  Telgte  (Westfalen)  mit  Treffen  der  
Heimatgemeinschaften  in  den  Trefflokalen.  Näheres  in  
den nächsten „GGV-MITTEILUNGEN“
Wir fahren wieder mit einer Busfahrt zur Wallfahrt nach 
Telgte. Voraussichtliche Haltestellen: Wolfsburg, Wend­
hausen,  Braunschweig,  Vechelde,  Peine-Essinghausen 
und  Garbsen.  Fahrpreis  pro  Person:  20,00 €  für  Mit­
glieder,  22,00 €  für  Gäste.  Max.  49  Personen.  Anmel  ­  
dung und Bezahlung umgehend erbeten, spätestens bis 
16.08. bei Christian Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

September 2008
Sa., 06.09. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
So., 14.09. – So., 21.09. Urlaubsfahrt  an  die  hinter­

pommersche Bernsteinküste (polnische Ostsee)  mit 
umfangreichem Ausflugsprogramm. Quartier in einem 3-
Sterne-Hotel in Kolberg. Reisepreis incl. Versicherungen 
mit  HP  im  DZ  599 €,  EZ-Zuschlag  110 €,  Anzahlung 
90 €.  Nähere  Informationen  und  vorläufiges  Programm 
auf  Seite  9.  Es sind  noch  Plätze frei!  Anmeldung  und 
Anzahlung umgehend  erbeten  bei  Christian  Drescher, 
Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

Sa., 20.09. Die Heimatstube bleibt wegen Busreise geschlossen!
So., 21.09. „Tag  der  Heimat“  in  der  Stadthalle  Braunschweig,  

Congreß-Saal.  Beginn:  15.00  Uhr.  Veranstalter:  BdV-
Kreisverband Braunschweig

So., 28.09. Tageswanderung  über  den  Achtermann  zum  Oder­
teich.  Treffpunkte:  08.58  Uhr  Braunschweig  Stadthalle 
zum  Bilden  von  Fahrgemeinschaften  (nur  bei  Anmel­
dung).  Anfahrt  A 395  bis  Dreieck  Vienenburg,  B 6  und 
B 4  nach  Oderbrück.  10.33  Uhr  Großer  Parkplatz  in 
Oderbrück. Wanderung auf dem Kaiserweg zum Achter­
mann – Königskrug – Planweg im Odertal  – am Oder­
teich  entlang  nach  Oderbrück.  Länge  der  Strecke:  ca. 
16 km. Rucksackverpflegung. Führung: Horst Wießner

Oktober 2008
Sa., 04.10. Kirmesfeier  mit  Grafschaft  Glatzer  Erntedank  und 

Kirmestanz im Schützenhaus Braunschweig, Hamburger 
Straße  53  am  Schützenplatz.  14.00  bis  22.00  Uhr. 
Näheres in den nächsten „GGV-MITTEILUNGEN“
(Unsere   Heimatstube   ist an diesem Tag   geschlossen  !  )

So., 05.10. Erntedank-Gottesdienst  der  ostdeutschen  Landsmann­
schaften  in  der  St.  Katharinen-Kirche,  Braunschweig,  
Hagenmarkt.  Beginn:  14.00  Uhr.  Veranstalter:  BdV-
Kreisverband Braunschweig

Do., 16.10. Kaffeefahrt per Bahn ins Blaue. Gemeinsame Anfahrt. 
Treffpunkt:  12.00 Uhr  Braunschweig,  Hauptbahnhof. 
Rückkehr:  ca.  18.00 Uhr.  Fahrpreis:  10,00 €  (plus 
Kaffeegedeck).  Kleiner  Spaziergang  nach  Absprache, 
anschließend Kaffeetrinken.  Anmeldung und Bezahlung 
erforderlich  bis  09.10.  bei  Christian  Drescher,  Tel.: 
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(0 53 03) 99 092 88 *
Sa., 18.10. Unsere   Heimatstube   ist an diesem Tag   geschlossen  !  
Sa., 18.10. NEU  im  Programm:  Bitte  Termin  vormerken  und 

anmelden.  Busfahrt  zum  Silberjubiläum  von 
Großdechant Prälat Franz Jung nach Münster. Unser 
Großdechant ist am 29.09.2008 25 Jahre in seinem Amt 
als  Großdechant.  Die  Grafschaft  Glatzer  gedenken 
dieses Ereignisses in der St. Clemens-Kirche in Münster-
Hiltrup.  Der  Großdechant  wünscht  sich  als  unser 
Ehrenmitglied  einen  Bus  mit  vielen  Teilnehmern  aus 
Braunschweig.  Die  Abfahrtszeiten  und  der  Fahrpreis 
richten  sich  nach  der  Anzahl  von  Anmeldungen  und 
werden  in  den  nächsten  „GGV-MITTEILUNGEN“  bekannt­
gegeben.  Anmeldungen werden umgehend erbeten bei 
Christian Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

Sa., 25.10. Tageswanderung in Magdeburg. Gemeinsame Anfahrt 
mit  der  Bahn.  Treffpunkt:  09:00 Uhr  Braunschweig, 
Hauptbahnhof.  Rückkehr:  ca.  19.00 Uhr.  Fahrpreis: 
15,00 €.  Rucksackverpflegung,  Einkehr  möglich.  Länge 
der  Strecke:  ca.  8-12 km.  Örtliche  Führung:  Wander­
bewegung  Magdeburg.  Anmeldung  und  Bezahlung 
erforderlich  bis  18.10.  bei  Christian  Drescher,  Tel.: 
(0 53 03) 99 092 88 *

So., 26.10. Tageswanderung rund um den Burgberg. Treffpunkte: 
08.58 Uhr Braunschweig Stadthalle zum Bilden von Fahr­
gemeinschaften (nur bei Anmeldung). Anfahrt A 395 bis 
Dreieck  Vienenburg,  B 6  und  B 4  nach  Bad  Harzburg. 
10.03 Uhr Großer Parkplatz gegenüber dem Hotel Seela. 
Verlauf:  Fahrt  mit  der  Seilbahn  auf  den  Burgberg 
(Kosten)  –  Wanderung  über  Kreuz  des  Deutschen 
Ostens zum Luchsgehege – Rabenklippe – Molkenhaus 
– Murxklippe – Radau-Wasserfall – Parkplatz. Länge der 
Strecke: ca. 16 km. Wer nicht alles laufen will oder kann, 
kann  mit  dem  Erdgasbus  nach  Bad  Harzburg  fahren. 
Rucksackverpflegung. Führung: Horst Wießner

November 2008
Sa., 01.11. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
Sa., 08.11. Busfahrt  zum  Gänsebraten-Essen.  Näheres  wird  in 

den  nächsten  „GGV-MITTEILUNGEN“  bekanntgegeben. 
Anmeldungen werden  umgehend  erbeten  bei  Christian 
Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

Sa., 15.11. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
Dezember 2008
Sa., 06.12. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
So., 07.12. Advent-  und  Nikolausfeier.  14.00  Uhr  Einlaß  und 

Kaffeetrinken.  Programmbeginn:  15.00 Uhr.  Wir  singen 
gemeinsam Weihnachtslieder  und hören weihnachtliche 
Gedichte  und  Geschichten.  Dann  kommt  auch  der 
„Neckels“ zu uns. Ende: ca. 18.00 Uhr. Näheres in den 
nächsten „GGV-MITTEILUNGEN“

Do., 11.12. Kaffeefahrt  ins  weihnachtliche  Wolfenbüttel mit 
Linienbus  oder  Auto.  Treffpunkt:  14.31  Uhr  Haltestelle 
„Kornmarkt“  (Buslinien  420  und  421).  Dann???  Neu­
gierig???. Führung: Horst Wießner. Anmeldung erforder­
lich bis 08.12. unter Tel.: (0 53 31) 6 12 54 und (0 53 31) 
7 17 84 (Bitte auch auf Anrufbeantworter sprechen.)

Sa., 20.12. 14-17 Uhr Heimatstube geöffnet, Kreuzstraße 31
Mo., 22.12. – So., 28.12. Weihnachtliche  Busreise 

„Weihnachtstraum Grafschaft Glatz mit Ausflügen und 
Weihnachtsfeier.  Quartier  in  der  Pension  „Emilia“  in 
Wilhelmsthal.  Reisepreis  mit  HP  im  DZ  449 €,  EZ-
Zuschlag  48 €,  Anzahlung  20 %.  Ausführliche 
Informationen  und  Reiseprogramm  siehe  Seite  9. 
Anmeldungen umgehend erbeten bei Christian Drescher, 
Tel.: (0 53 03) 99 092 88 *

* Die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen werden organisiert von 
Christian Drescher, Heimat- und Wanderservice. Bei den Busfahrten 
ist jeweils das Busunternehmen der ausführende Reiseveranstalter.

Über aktuelle oder kurzfristige Änderungen informieren Sie sich bitte 
gegebenenfalls  vor  den  Veranstaltungen  direkt  beim  jeweils  an­
gegebenen Wanderführer oder dem Veranstalter, im „Grafschafter 
Boten“ und in der Rubrik „SERVICE“ der  BRAUNSCHWEIGER ZEITUNG oder 
im Internet unter: www.gla tzer -gebi rgsverein .de
Wir bitten um Ihr Verständnis, daß wir auf die Art und die Richtigkeit 
der  Veröffentlichungen  unserer  Termine  in  den  zuvor  genannten 
Zeitungen leider keinen Einfluß haben.
Leider  erfolgen  immer  wieder  Kürzungen  und  inhaltliche  Ver­
änderungen unserer Pressemitteilungen.
Rückfragen bitte an die jeweils angegebenen Ansprechpartner:
Wanderwart: Horst Wießner, Am Schiefen Berg 63, 38302 Wolfen­
büttel, Tel.: (0 53 31) 7 17 84 oder Tel.: (0 53 31) 6 12 54 (Kühling)
Grundsätzliche Informationen über die Veranstaltungen erhalten Sie 
bei:  Christa  und  Christian  Drescher,  Ostlandstraße  4  A,  38176 
Wendeburg, Tel.: (0 53 03) 99 092 88, Fax: (0 53 03) 92 12 34

Aktuelle  Informationen  finden  Sie  auch  im  Internet 
unter: www.glatzer-gebirgsverein.de

Anmerkung:
Das  Veranstaltungsprogramm  des  Glatzer  Gebirgs-Vereins  mit 
den  Wanderplänen  ist  nur  zur  besseren  Übersicht  in  den 
Hauptverein  Braunschweig  und  die  Gebietsgruppe 
West/Nordwest unterteilt worden.
Grundsätzlich  ist  jedes  Mitglied  des  Glatzer  Gebirgs-Vereins 
aufgerufen,  nach  Möglichkeit  und  seinen  Wünschen  und 
Erfordernissen  an  jeder  angebotenen  Veranstaltung  oder 
Wanderung gleichberechtigt teilzunehmen.

GGV-Gebietsgruppe West/Nordwest
für den Raum westlich der Weser
Gruppenwart: durch Sterbefall Kurt Kimmer unbesetzt
Kontakt/Info: bei der Geschäftsstelle in Braunschweig

Wir suchen einen neuen Gruppenwart der Gebietsgruppe 
als Nachfolger für Kurt Kimmer. Interessenten oder Vorschläge 
bitte bei unserer Geschäftsstelle in Braunschweig melden.

Juli 2008
Sa., 05.07. Wanderung  im  Westfälischen  Freilichtmuseum 

Detmold. Treffen mit den Mitgliedern des Hauptvereins. 
Treffpunkte: 10.00 Uhr Bahnhof  Detmold, 10.30 Uhr am 
Freilichtmuseum vor der Kasse. Eintritt: ca. 5,00 €. Ende: 
ca.  15.30 Uhr.  Örtliche  Führung  durch  unser  Mitglied 
Claus Gröger. Informationen bei Christian Drescher, Tel.: 
(0 53 03) 99 092 88. Näheres siehe unter Hauptverein.

Über  aktuelle  oder kurzfristige Änderungen informieren Sie sich bitte 
gegebenenfalls vor den Veranstaltungen direkt bei der Geschäftsstelle.

Die  Landsleute  aus  der  Grafschaft  Glatz, 
deren  Nachkommen  und  die  Freunde 
dieses  schönen  Berglandes  werden 
Mitglied  im  Glatzer  Gebirgs-Verein  (GGV) 
und werben für ihn.
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AUS DEM PROGRAMM

Busfahrt zum 108. Deutschen Wandertag 
in Fulda/Rhön vom 24. bis 29. Juni 2008
Dienstag, den 24. Juni 2008
07.00 bis 08.00 Uhr Abfahrt im Raum Braunschweig
10.00 Uhr Führung im Museum „Bauernkriegspanorama“.  nördlich 
von  Bad Frankenhausen.  Hier  sind von  dem Maler  und Grafiker 
Werner  Tüpke,  Leipzig  unterstützt  von  jüngeren Künstlern  in  12-
jähriger Arbeit auf einer 123 × 14 m großen Leinwand (Malfläche 
1722 qm) ein einzigartiges Gedächtnispanorama des Bauernkrieges 
(1524- 1525) und seines bitteren Endes geschaffen worden.
Weiterfahrt  nach  Mühlhausen/Thüringen.  Ein  lebendiges  Stück 
Mittelalter  bietet  diese  einstige  Reichs-  und  Hansestadt.  Eine 
nahezu  geschlossene  Stadtmauer  bestimmt  das  Gesicht  der 
Altstadt. Die Predigten des radikalen Reformators Thomas Müntzer 
ließen 1524/25 Mühlhausen zu einem Zentrum von Reformation und 
Bauernkrieg werden. 
14.00  Uhr  Führung  mit  dem  Schwerpunkt  „Mühlhausen  in  der 
Reformationszeit.“
15.45 Uhr Weiterfahrt zum Hotel Bachmühle
Künzeller Straße 133, 36043 Fulda, Telefon: (06 61) 93 79 - 0

Mittwoch, den 25. Juni 2008
09.00  Uhr  Wandergruppe  und  Besichtigungsgruppe  fahren 
gemeinsam nach Hilders/Brand zur Kirche.
10.00 Uhr Wanderung zur Wasserkuppe. Rundwanderung 16 km. 
Verlauf:  Brand – Reulbach – Wasserkuppe (Segelflugmuseum) – 
Fliegerdenkmal  -  Abtsroda  –  Enzian-Hütte  –  Dietges  –  Brand. 
Einkehr  in  der  Enzian-Hütte.  Wanderführer:  Herr  G.  Henkel, 
Rhönklub-Zweigverein Wickers
Besichtigungsgruppe: Weiterfahrt nach Tann.
10.00  Uhr  Stadtführung  durch  den  historischen  Stadtkern.  Am 
Nachmittag  erwartet  Euch  ein  weiteres  Programm  in  der 
ehemaligen Grenzstadt zur DDR – Tann
16.00 Uhr Rückfahrt nach Brand
16.30 Uhr Gemeinsame Rückfahrt ins Hotel nach Fulda.
Nach dem gemeinsamen Abendessen gemütliches Beisammensein. 
Für  Ideen  und  Beiträge  zur  Gestaltung  des  Abends  sind  alle 
Teilnehmer aufgerufen.

Donnerstag, den 26. Juni 2008
09.00  Uhr  Start  nach  Bischofsheim.  Wandergruppe  und 
Besichtigungsgruppe
10.00  Uhr  Wandergruppe.  Wanderung  zum  heiligen  Berg  der 
Franken. Rundwanderweg13 km. Verlauf: Bischofsheim – Osterburg 
– Oberweißenbrunner Kapellchen – Kloster Kreuzberg – Gipfel  – 
Neustädter  Haus  –  Haselbach  –  Bischofsheim.  Einkehr:  Kloster 
Kreuzberg.  Wanderführer:  Herr  Ruck  vom  Röhnklub-Zweigverein 
Bischofsheim
10.00  Uhr  Besichtigungsgruppe:  Führung  mit  Erläuterungen  der 
Sehenswürdigkeiten in Bischofsheim
11.30  Uhr  Weiterfahrt  zum  Kloster  Kreuzberg  mit 
Einkehrmöglichkeit
13.00 Uhr Weiterfahrt nach Ostheim Treffpunkt: Parkplatz oberhalb 
der Kirchenburg
14.00  Uhr  Kirchenburgführung.  Dauer:  ca.  1,25  Stunden 
(Extrakosten).  Wie  eine  Märchenburg  wirkt  die  Kirchburg,  deren 
dicke Mauern Sicherheit ausstrahlen, im fränkischen Ostheim. Sie 
ist  mit  einer  Grundfläche von 60  × 60 m nicht  nur  Deutschlands 
größte  sondern  mit  ihrem  Erhaltungszustand  auch  eine  der 
schönsten Kirchenburgen überhaupt.
15.15 Uhr Rückfahrt nach Bischofsheim.

15.45 Uhr Abfahrt beider Gruppen nach Fulda.
17.00 Uhr Empfang der Wimpelgruppe aus dem Saarland auf dem 
Schlosshof in Fulda.

Freitag, den 27. Juni 2008
09.00 Uhr Abfahrt beider Gruppen zur Wasserkuppe zum Parkplatz 
Fuldaquelle.
10.00  Uhr  Wandergruppe,  Rundwanderweg  über  die  Almwiesen 
zum Rhönschäfer, 12 km. Verlauf: Fuldaquelle – alte Reichsstraße 
–  Rotes  Moor  (Aussichtsturm)  –  Herde  von  Schäfer  Weckbach 
(Einkehr) – Wüstensachen - Schafstein – Fuldaquelle
10.00  Uhr  Besichtigungsgruppe  hat  freie  Zeit.  Möglichkeit  zum 
Besuch des Segelflugmuseum auf  der  Wasserkuppe oder  Muße, 
um  dem  Treiben  der  Segelflieger  zuzuschauen.  Gastronomie 
vorhanden.
13.00  Uhr  Weiterfahrt  nach  Bad  Brückenau  zum Treffpunkt  „Am 
Kursaal“.
14.00  Uhr  Führung  durch  die  Parkanlagen  und  Kureinrichtungen 
dieses  bedeutenden  Staatsbades.  (Dauer  ca.  1,5  Stunden). 
Anschließend Zeit zur freien Verfügung.
17.00 Uhr Rückfahrt zur Wasserkuppe, Parkplatz Fuldaquelle
18.00 Uhr Gemeinsames Abendessen
19.30 Uhr Heimatabend „So  klingt's  bei  uns in  der  Rhön“ in  der 
Stadthalle Gersfeld

Samstag, den 28. Juni 2008
09.00 Uhr Abfahrt  beider Gruppen zum „Schwarzen Moor“ in der 
Nähe von Fladungen. Treffpunkt: Steinerner Torbogen am Eingang 
des Naturlehrpfades.
10.00  Uhr  Wandergruppe:  Rundwanderung  auf  dem  Bohlensteg 
durchs Naturschutzgebiet  „Schwarzes Moor“.  Wissenswertes über 
Flora und Fauna. 
10.00  Uhr  Besichtigungsgruppe.  Weiterfahrt  über  die 
Hochrhönstraße ins Informationszentrum „Haus der langen Rhön“ in 
Oberelsbach.  Vorstellung  von  zukunftweisenden  Projekten  in 
deutschen Biosphärenreservaten.
12.00 Uhr Rückfahrt
12.15 Uhr Rückfahrt ab Parkplatz „Schwarzes Moor“ nach Fulda.
14.00  Uhr  Stadtführung  für  beide  Gruppen  in  Fulda.  Treffpunkt: 
Domportal. Verlauf: Dom, Schatzkammer des Doms (Dommuseum) 
Rundgang durch die Altstadt, Dauer: 1,75 Stunden.
15.00 Uhr Seniorenkaffee (nur aufEinladung) im Hotel Esperanto
16.00  Uhr  Fulda  Buttermarkt.  Vorstellung  „109.  Deutscher 
Wandertag im Sauerland und der Stadt Willingen“.
17.00 Uhr Auszeichnung der Wandertags-Wettbewerbsgruppen
17.30 Uhr Rückfahrt

Sonntag, den 29. Juni 2008
08.00 Uhr Gottesdienst im Dom zu Fulda
10.30  Uhr  Festakt  „125  Jahre  WANDERN  &  MEHR“  in  der 
Esperantohalle Fulda.
Anschließend Zeit zur freien Verfügung.
13.00 Uhr Aufstellung zum Festumzug durch die Stadt Fulda
13.30  Uhr  Festumzug  durch  die  Stadt  Fulda  mit  Ziel  Domplatz. 
Ausgabe der Wimpelbänder.
Anschließend Musik und Folklore.
16.30 Uhr Rückfahrt auf dem direkten Wege nach Braunschweig.

Programmänderungen vorbehalten.

Weitere Informationen und umgehende Anmeldungen bei:
Günter Possekel
Im Altdorf 12
38162 Cremlingen
Telefon und Fax: (05 31) 7 21 48 gp
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Zwei einwöchige Busreisen
Urlaubsfahrt an die Bernsteinküste in 
Hinterpommern (polnische Ostsee)
Interessantes Ausflugsprogramm ist enthalten!
Angehörige und Gäste sind herzlich willkommen!
Wir lassen unsere traditionelle  Urlaubsreise wieder  aufleben 
und fahren an die polnische Bernsteinküste von Sonntag, den 
14. September bis Sonntag, den 21. September 2008 mit 
einem umfangreichen Ausflugsprogramm, um die pommersche 
Ostseeküste kennenzulernen. Hierzu sind Familienangehörige 
und Gäste sehr herzlich eingeladen.

Es ist ein umfangreiches Ausflugsprogramm geplant. Folgende Ziele 
sind vorgesehen (Änderungen wegen Wetter vorbehalten):
• Anreise über Swinemünde mit Aufenthalt nach Kolberg
• Stadtführung in Kolberg, Ausflug in die Pommersche Schweiz
• Ausflug nach Danzig mit Stadtführung und Aufenthalt, Weiterfahrt 

nach Zoppot zur längsten Mole (Extrakosten für Eintritt)
• Stadtrundfahrt  in  Köslin  und Bähnlefahrt  zu den Wanderdünen 

bei Leba, Abstecher in das Freilichtmuseum in Klucken
• Schifffahrt mit einem Piratenschiff
• Ausflug zum Nationalpark auf der Insel Wollin mit Wisentgehege 

und nach Misdroy
• Rückfahrt über Stettin mit Stadtrundfahrt
Außerdem sind die folgenden Programmpunkte enthalten:
• Seemannsabend mit Essen und Musik in einer Taverne
• Folkloreabend
• Zeit zur freien Verfügung in Kolberg und versch. Aufenthalte

In dem gesamten Programm nehmen wir auch wieder auf alle 
Reisende Rücksicht, die nicht viel zu Fuß gehen können oder 
wollen, und richten uns auf entsprechende Alternativen ein.

7 Übernachtungen mit Halbpension (HP) im Doppelzimmer (DZ)
in einem modernen 3-Sterne-Hotel im Stadtzentrum von Kolberg 
(nur 600 m vom Strand entfernt). Diverse Dienstleistungen sowie 
Wellness- und Kur-Anwendungen befinden sich direkt im Hotel.
Alle Zimmer mit Dusche/WC, Telefon, Sat-TV
Reisepreis mit Halbpension, Versicherungen, Ausflügen 
und Reiseleitung pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmerzuschlag 110,- € – Anzahlung bei Anmeldung 90,- €

Die  Abfahrt erfolgt voraussichtlich um 06.15 Uhr in Wendeburg, 
07.00 Uhr Braunschweig (ZOB). Weitere Haltestellen möglich.
Die angemeldeten Teilnehmer werden rechtzeitig vor der Fahrt 
schriftlich über den genauen Reise-Ablauf informiert.
Mindestteilnehmerzahl: 40 Personen. 
Im  Reisepreis  sind  ein  Versicherungspaket  (Reiserücktrittskosten-, 
Reiseabbruch-,  Auslandskranken-  und  Gepäckversicherung)  sowie 
eine qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung enthalten.
Eintrittsgelder und angegebene Extrakosten werden vor Ort bezahlt. 
Es bestehen Gelegenheiten zum Mittagessen auf eigene Kosten. Für 
die  Einreise  nach  Polen  und  Tschechien  muß  ein  gültiger 
Personalausweis oder Reisepaß mitgeführt werden.
Reiseveranstalter ist jeweils das beauftragte Busunternehmen. Nach 
der  verbindlichen  Anmeldung  wird  die  Buchungsbestätigung  und 
Rechnung für die Anzahlung und den Restbetrag zugesandt.

Anmeldungen werden  umgehend erbeten,  damit  die 
Mindestteilnehmerzahl  bald  erreicht  wird  und  die  in­
teressanten Busreisen stattfinden können, ab sofort bei: 

Weihnachtstraum „Grafschaft Glatz“
Erstmals Weihnachtsreise im Vereinsprogramm
Wir  verbringen  die  Festtage  in  der  winterlichen  Grafschaft 
Glatz von Montag, den 22. Dezember bis Sonntag, den 28. 
Dezember 2008. Eine faszinierende Landschaft erwartet uns 
in  Wilhelmstal.  Zahlreiche  hoffentlich  schneebedeckte 
Gebirgszüge  wie  Heuscheuer,  Glatzer  Schneeberg  und 
Habelschwerdter  Gebirge,  die  Heilbäder  Bad  Landeck,  Bad 
Kudowa  und  Bad  Altheide  sowie  dieWallfahrtskirche  in 
Albendorf  und  historische  Baudenkmäler  werden  bei  den 
Ausflügen  besucht.  Gepflegte  Loipen  zum Ski-Langlauf  und 
einen  Skilift  finden  wir  direkt  in  unserem  Urlaubsort.  Wir 
übernachten  direkt  am  Glatzer  Schneeberg  in  der  Hotel-
Pension Emilia, wo wir uns wie zu Hause fühlen. Die Zimmer 
verfügen über Bad und DU/WC, Radio und zum Teil Sat-TV.

Im Reiseprogramm ist der folgende Ablauf vorgesehen:
• 1.Tag: Anreise über Görlitz, am Nordrand der Sudeten entlang 

über Glatz nach Wilhelmstal.
• 2. Tag:  Heute geht es ins schlesische Jerusalem „Albendorf 

mit  der  barocken  Wallfahrtskirche.  Weiter  zum 
Heuscheuergebirge.  Schließlich  erwartet  uns der  Kurort  Bad 
Kudowa.

• 3. Tag: Am Vormittag besuchen wir eine Kristallglashütte und 
Bad  Altheide,  Gelegenheit  zum  Bummeln.  Am  Nachmittag 
gemeinsame Weihnachtsfeier mit Festmenü.

• 4.  Tag:  Heute  unternehmen  wir  eine  Schlittenfahrt  mit 
Glühweintrinken  und  Lagerfeuer.  Am  Nachmittag 
weihnachtliche Kaffeetafel.

• 5. Tag: Ausflug ins Altvatergebirge – Kloster in Grulich – Groß 
Ullersdorf – Altvater. Nach dem Abendessen erwartet Sie ein 
Heimat -und Folkloreabend.

• 6. Tag: Zur freien Verfügung.
• 7. Tag: Rückreise nach Braunschweig.
Witterungsbedingte Änderungen im Programmablauf vorbehalten.
Folgende Leistungen sind im Reisepreis enthalten:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC
• 6× Übernachtung und Frühstück Hotel-Pension Emilia
• 5× Abendessen, 1× Festmenü Heiligabend
• 1× Weihnachtliche Kaffeetafel
• 1× Schlittenfahrt, 1× Lagerfeuer mit Würstchen und Glühwein
• 1× Heimat- und Folklore Abend, 1× Weihnachtspräsent
• 1× Eintritt Kristallglashütte, alle Ausflüge, 2× Reiseleiter
• Straßengebühren und Taxi-Gutschein (bis 40 km)

Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmerzuschlag 48,- € – 20 % Anzahlung nach Anmeldung 

Wir  empfehlen  den  Abschluss  eines  RundumSorglos-Paketes 
(Reiserücktrittskosten-,  Reiseabbruch-,  Auslandskranken-  und 
Gepäckversicherung) zum Preis von nur 20,- € pro Person.

Die Abfahrt erfolgt um 07.00 Uhr in Braunschweig (ZOB).
Gültiger Personalausweis erforderlich!

Christian Drescher, Ostlandstraße 4 A, 38176 Wendeburg
Telefon: (0 53 03) 99 092 88, Telefax: (0 53 03) 92 12 34
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Weitere Besichtigungen erst im Herbst
Die  nächsten  interessanten  Besichtigungen  von  Betrieben 
und  Einrichtungen  im  Raum  Braunschweig  finden  aus 
organisatorischen Gründen erst im Herbst statt. Die Termine 
werden in den nächsten GGV-Mitteilungen bekanntgegeben.

Einige Tagesfahrten mit Bus und Bahn
Die für Donnerstag, den 08. Mai 2008 geplante Busfahrt nach 
Halberstadt mit Besichtigung der Halberstädter Wurstfabrik und 
Besuch im Romanik-Wasserschloss  Westerburg am Huy muß 
wegen zu wenigen Anmeldungen leider ausfallen.

Für  die nächsten  Tagesfahrten  mit  dem Reisebus oder per 
Bahn sind noch etliche Plätze frei. Teilweise liegen noch nicht 
genügend  Anmeldungen  vor.  Wir  bitten  daher  um  baldige 
Anmeldungen, damit die Fahrten stattfinden können:
• Sa., 05.07. Wanderung im Westfälischen Freilicht­

museum Detmold.  Treffen mit  Mitgliedern unserer  West­
gruppe.  Gemeinsame  Anfahrt  mit  der  Bahn.  Treffpunkt: 
07.00 Uhr  Braunschweig,  Hauptbahnhof.  Rückkehr:  ca. 
19.00 Uhr.  Fahrpreis  mit  Eintritt:  20,00 €.  Verlauf: 
Wanderung  mit  Besichtigungen  der  Museumshöfe  und 
Dörfer,  sehr  gut  für  ältere  Beine  geeignet.  Verschiedene 
Einkehrmöglichkeiten  (Bäckerei  und  Restaurants)  oder 
Rucksackverpflegung.  Länge der  Strecken:  beliebig,  nach 
Absprache  (ca.  4-12 km,  hügeliges  Gelände).  Örtliche 
Führung  durch  unser  Mitglied  Claus  Gröger.  Anmeldung 
und Bezahlung erforderlich bis 30.06.2008.

• Sa., 30.08. Busfahrt  zur  62.  Jahreswallfahrt  der 
Grafschaft  Glatz  nach  Telgte  (Westfalen). 
Voraussichtliche  Haltestellen:  Wolfsburg,  Wendhausen, 
Braunschweig  (ZOB),  Vechelde,  Peine-Essinghausen  und 
Garbsen.  Fahrpreis  pro  Person:  20,00 €  für  Mitglieder, 
22,00 €  für  Gäste.  Max.  49  Personen.  Anmeldung  und 
Bezahlung umgehend erbeten, spätestens bis 16.08.2008.

• NEU im Programm:  Bitte  den  Termin  vormerken  und   
anmelden!
Sa., 18.10. Busfahrt  zum  Silberjubiläum  von 
Großdechant  Prälat  Franz  Jung  nach  Münster.  Unser 
Großdechant ist am 29.09.2008 25 Jahre in seinem Amt als 
Großdechant.  Die  Grafschaft  Glatzer  gedenken  dieses 
Ereignisses in  der  St.  Clemens-Kirche in  Münster-Hiltrup. 
Der  Großdechant  wünscht  sich  als  unser  Ehrenmitglied 
einen Bus mit vielen Teilnehmenn aus Braunschweig. Die 
Abfahrtszeiten  und  der  Fahrpreis  richten  sich  nach  der 
Anzahl  von  Anmeldungen  und  werden  in  den  nächsten 
GGV-MITTEILUNGEN bekanntgegeben.  Anmeldungen  werden 
umgehend erbeten.

• Sa., 25.10. Tageswanderung  in  Magdeburg. 
Gemeinsame Anfahrt mit der Bahn. Treffpunkt: 09:00 Uhr 
Braunschweig,  Hauptbahnhof.  Rückkehr:  ca.  19.00 Uhr. 
Fahrpreis: 15,00 €. Rucksackverpflegung, Einkehr möglich. 
Länge  der  Strecke:  ca.  8-12 km.  Örtliche  Führung: 
Wanderbewegung Magdeburg. Anmeldung und Bezahlung 
erforderlich bis 18.10.2008.

• NEU im Programm:  Bitte  den  Termin  vormerken  und   
anmelden!
Sa., 08.11. Busfahrt  zum Gänsebraten-Essen.  Der 
Programmablauf und der Fahrpreis werden in den nächsten 

GGV-MITTEILUNGEN bekanntgegeben.  Anmeldungen  werden 
umgehend erbeten.

Anmeldungen für die Busfahrten werden umgehend erbeten, 
– spätestens zu den angegebenen Terminen – da die Busse 
vorher bestellt  werden  und  dann  mindestens  40     Personen   
angemeldet sein müssen, damit der Bus fahren kann, bei: 
Christian Drescher, Ostlandstraße 4 A, 38176 Wendeburg
Telefon: (0 53 03) 99 092 88, Telefax: (0 53 03) 92 12 34

Zahlungen der Fahrten bitte nur auf das folgende Konto:
Kontoinhaber: Drescher, Christian
Konto-Nummer: 5622 745 615
Institut: PSD Bank Braunschweig eG, BLZ 270 909 00

Neue Kaffeefahrten mit Bus und Bahn
Die neuen Kaffeefahrten  im Programm,  die mit  öffentlichen 
Verkehrsmitteln  erreichbar  sind,  wurden  von  unseren 
Mitgliedern und Gästen gut  angenommen.  Bei  den Fahrten 
sind die Geselligkeit  und das Kaffeetrinken das Wichtigste. 
Die Kaffeefahrten finden donnerstags in der Mitte der geraden 
Monate statt. Nähere Informationen siehe Jahresprogramm:
• Do., 12.06. Kaffeefahrt  nach  Wolfenbüttel  mit  Linienbus 

oder Auto. Kleiner Spaziergang. Anmeldung bis 07.06.2008 bei 
Horst Wießner, Tel.: (0 53 31) 6 12 54 und (0 53 31) 7 17 84

• Do., 21.08. Kaffeefahrt  per  Bahn  nach  Bad  Harzburg. 
Kleiner Spaziergang  nach  Absprache.  Anmeldung  bis 
16.08.2008  bei  Christian  Drescher,  Tel.:  (0 53 03) 
99 092 88

• Do., 16.10. Kaffeefahrt  per  Bahn  und  Bus  ins  Blaue. 
Kleiner Spaziergang. Anmeldung bis 09.10.2008 bei Christian 
Drescher, Tel.: (0 53 03) 99 092 88

• Do., 11.12. Kaffeefahrt ins weihnachtliche Wolfenbüttel. 
Dann??? Neugierig???. Anmeldung bis 08.12.2008 bei Horst 
Wießner, Tel.: (0 53 31) 6 12 54 und (0 53 31) 7 17 84

Bei  den Kaffeefahrten  werden  keine Wanderungen durch-
geführt.  Die  kleinen  Spaziergänge  erfolgen  nach  örtlicher 
Absprache nur mit den angemeldeten Teilnehmern.
Anmeldungen zu den Kaffeefahrten sind  kurzfristig bei den 
angegebenen Personen erforderlich wegen der Reservierung 
von Plätzen in den Cafés und den Vorverkauf von Fahrkarten.

Für alle Veranstaltungen auf dieser Seite gilt:
Die Plätze werden in der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben. 
Anmeldungen sind nach Anmeldeschluß nur möglich, wenn für die 
Fahrt genügend Anmeldungen vorliegen und noch Plätze frei sind.

cd

AUS DER VEREINSARBEIT

Betreuer für die Heimatstube gesucht
Wir suchen ein Mitglied für die Betreuung der Heimatstube zum 
Auf- und Zuschließen, Strom und Wasser an- und abstellen etc. 
Wer  uns  dabei  regelmäßig  oder  zur  Vertretung  unterstützen 
möchte,  melde sich  bitte  bei:  Christa  und Christian  Drescher, 
Ostlandstraße 4 A, 38176 Wendeburg, Tel.: (0 53 03) 99 092 88
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AUS DER HEIMATPFLEGE

Sonderausstellung im Haus Schlesien
Ein vergessenes Arkadien –
Schlösser und Parkanlagen der Grafschaft Glatz

Aufgrund ihrer zahlreichen Heilbäder war die Grafschaft Glatz lange 
Zeit überregional als „Gesundbrunnen Deutschlands“ bekannt. Vor 
allem aber der große Bestand an Schlössern und Herrenhäusern 
prägt  die  Landschaft  und  macht  sie  zu  einer  kulturhistorisch 
hochinteressanten Region. Im „Land der Schlösser“, wie Schlesien 
in  einem  umfangreichen  Werk  des  Dresdner  Architekten  Robert 
Weber zu Beginn des 20. Jahrhunderts  tituliert  wurde, nimmt die 
Grafschaft Glatz eine herausragende Stellung ein – sie weist eine 
weit größere Anzahl an Schlössern und Herrenhäusern auf als das 
bekannte Hirschberger Tal.
Die  Wanderausstellung  „Ein  vergessenes  Arkadien“  von 
Monumenta Silesiae e.V. will  in erster Linie sensibilisieren für die 
hohen  kulturhistorischen  Werte,  die  sich  trotz  jahrzehntelangem 
Verfalls  der  Adelssitze  immer  noch  in  der  Region  befinden.  Bei 
vielen  Bauwerken  müssen  dringend  Erhaltungsmaßnahmen  und 
Restaurierungen in die Wege geleitet werden. Mit Ende des Zweiten 
Weltkriegs  und  in  der  unmittelbaren  Nachkriegszeit  wurden  viele 
Bauten durch Zerstörungen und Plünderungen ganz oder teilweise 
vernichtet.  Viele  wurden  als  Unterkünfte  für  „repatriierte“  Polen, 
kommunale  und  staatliche  polnische  Einrichtungen  oder  als 
Verwaltungssitze  der  Staatsgüter  genutzt.  Durch  mangelnde 
Bauerhaltung  in  den  folgenden  Jahrzehnten  und  Aufgabe  der 
Bauwerke in ihrer Nutzung wurden die Verluste zunehmend höher. 
Auch die politische Wende von 1989 konnte diesen Prozess nicht 
aufhalten. Mehr und mehr Bauten, die ursprünglich staatlich genutzt 
worden  waren  und  nach  1989  einer  Privatisierung  zugeführt 
wurden,  sind  erheblich  in  ihrem  Bestand  gefährdet.  Die 
Investitionen, die notwendig  wären,  sind hoch,  häufig  fehlt  es an 
öffentlicher Unterstützung durch den polnischen Denkmalschutz und 
die  Renditeaussichten  für  Investoren  sind gering.  Zudem werden 
wertvolle  Bauteile  inzwischen teilweise systematisch  entfernt  und 
dem internationalen Kunstmarkt zugeführt.
Im Glatzer Bergland gibt es seit Jahren Bestrebungen die Kurorte 
zu  revitalisieren,  so  sind  beispielsweise  Bad  Kudowa  und  Bad 
Landeck zu nennen oder die Restaurierung der Papiermühle in Bad 
Reinerz.  Andererseits sind Initiativen privater  oder staatlicherseits 
zur Erhaltung der Schlösser und Herrenhäuser und gegebenenfalls 
ihre Einbindung in einen „sanften Kulturtourismus“ noch selten.
Im Zentrum der umfangreichen Sonderausstellung im Museum für 
schlesische Landeskunde von Haus Schlesien steht die Wander­
ausstellung  „Ein  vergessenes  Arkadien“  von  Monumenta  Silesiae 
e.V.,  die  der  Kurator,  Arne  Franke M.A.,  in  Zusammenarbeit  mit 
dem Museum des Glatzer Landes aus Glatz und dem Denkmalamt 
in Waldenburg konzipiert und gestaltet hat. Weitere Partner dieser 
zweisprachigen  Wanderausstellung,  die  bereits  im  Museum  des 
Glatzer Landes und in Schloss Lomnitz im Hirschberger Tal gezeigt 
wurde, sind das Schlesische Museum Görlitz, das Herder-Institut, 
Marburg und das Kunstforum Ostdeutsche Galerie, Regensburg.
Die  Ausstellung  stellt  sieben  Jahrhunderte  Adelsgeschichte  einer 
der bemerkenswertesten Regionen Schlesiens dar. In thematischen 
Exkursen  werden  verschiedene  Aspekte  zur  Architektur  der 
Schlösser,  deren  Auftraggebern  und  heutigen  Bedeutung  für  die 
Kulturlandschaft  beleuchtet.  Zudem  werden  etwa  dreißig 
ausgewählte, in Kurzbiographien beschriebene und mit historischem 
und  aktuellem  Bildmaterial  illustrierte  Adelssitze  vorgestellt. 
Exponate aus der  Sammlung des Museums von Haus Schlesien 

sowie der Glatzer Heimatstube in Lüdenscheid und weitere private 
Leihgaben  ergänzen  die  Präsentation.  So  zeugen  u.a.  wertvolle 
Vedutenporzellane  und  Badegläser  aus  den  verschiedenen 
Kurorten, Grafiken, historische Landkarten und Informationen über 
die  Wirtschaftsgeschichte  der  Grafschaft  von  der  Vielfalt  dieser 
böhmisch-schlesisch geprägten Region.
Die Ausstellung vom 4. Mai bis 20. Juli 2008 will einen Focus auf 
die  Schätze  dieser  an  kunstgeschichtlichen  Zeugnissen  reichen 
Landschaft  lenken,  bereits  begonnene  Initiativen  stärken  und 
sowohl  das  Bewußtsein  der  Verantwortlichen  als  auch  der 
Bevölkerung aber auch des Reisenden für den Kulturreichtum der 
Region schärfen.

Nicola Remig
Museum für Schlesische Landeskunde, Haus Schlesien
Dollendorfer Straße 412, 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
Tel.: (0 22 44) 8 86 - 2 31, Fax: (0 22 44) 8 86 - 2 30
Internet: www.hausschlesien.de
Öffnungszeiten: Di.-Fr. 10-12 Uhr und 13-17 Uhr

Sa., So. und Feiertags 11-18 Uhr

AUS DEN VERBÄNDEN

125 Jahre in Bewegung
Bundespräsident Horst Köhler ist 
Schirmherr des Jubiläumswandertages

Am 14. Mai 2008 wird der Deutsche Wanderverband 125 Jahre alt. 
Hervorgegangen  aus  dem  Zusammenschluss  von  15 
Gebietsvereinen  mit  11.000  Mitgliedern  zählt  der  Deutsche 
Wanderverband heute mehr als 600.000 Mitglieder in 56 Vereinen. 
Anlässlich seines Geburtstages stellt der Deutsche Wanderverband 
heute  sein  Jubiläumslogo  vor.  Das  Jubiläumsjahr  hat  viele 
Höhepunkte: zum Jubiläumswandertag vom 26.-30. Juni in Fulda, 
dessen  Schirmherrschaft  Bundespräsident  Horst  Köhler 
übernommen hat, wird das Jubiläumsbuch „125 Jahre Wandern & 
mehr“ erscheinen. Im Rahmen des Deutschen Wandertages findet 
der  „Zukunftskongress  Wandern“  am  27.  Juni  in  Fulda  statt,  zu 
welchem  Bundesumweltminister  Sigmar  Gabriel  sein  Kommen 
bereits zugesagt hat.
„Die  Übernahme  der  Schirmherrschaft  für  den  108.  Deutschen 
Wandertag durch den Bundespräsidenten und die Teilnahme des 
Bundesumweltministers  am  „Zukunftskongress  Wandern“  zeigen 
uns  einmal  mehr,  welche  Bedeutung  dem  Deutschen 
Wanderverband  auch  auf  bundespolitischer  Ebene  beigemessen 
wird“,  sagt  der  Präsident  des  Deutschen  Wanderverbandes,  Dr. 
Hans-Ulrich Rauchfuß.
Trotz  seines  hohen  Alters  präsentiert  sich  der  Deutsche 
Wanderverband  aktiver  denn  je.  Seit  125  Jahren  bündelt  er  die 
Interessen  des  Wanderns  und  des  Naturschutzes  und  besetzt 
immer neue, aktuelle Themenfelder. So befasst er sich neben der 
Förderung  der  Familien  in  den  Vereinen  intensiv  mit  den 
Zukunftsthemen Gesundheit und Schulwandern. Verbandspräsident 
Dr. Rauchfuß: „Der Deutsche Wanderverband ist heute kompetenter 
Ansprechpartner in allen Bereichen rund um das Wandern. Wir sind 
auf dem richtigen Weg.“
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AUS DEM HEIMAT-ANGEBOT

Heimatliche Gegenstände erhältlich
Weiterhin sind bei unserem Vorsitzenden Christian Drescher die 
folgenden heimatlichen Gegenstände erhältlich.
Die  Artikel  werden  bei  vielen  Veranstaltungen  des  GGV  und 
teilweise  in  der  Heimatstube  sowie  im  Versand  angeboten 
(Spirituosen nicht  im Versand; Lieferung in Braunschweig und 
Umgebung ist gegen Kostenbeteiligung möglich).
Telefonische Rückfragen und Bestellungen werden auch gerne 
entgegengenommen (siehe unten).

Bücher und Andenken des Glatzer Gebirgs-Verein
Jubiläumsbuch „Von Albendorf nach Wambierzyce – 

Eine Zeitreise des GGV“ von Rolf Ahlers 5,00 €
Baumwolltaschen und Aufkleber „Glatzer Gebirgs-Verein“ je 2,00 €

Videofilme (auf VHS und DVD)
Busreise in die Heimat im Juli 2007 (100 Min.) 12,00 €
Jubiläumsfeier im Mai 2006 in Braunschweig (105 Min.) 10,00 €
Jubiläumsfeier im Mai 2006 im Glatzer Land (155 Min.) 10,00 €
Volksfrömmigkeit in der Grafschaft Glatz (86 Min.) 15,00 €

Heimatliche Spirituosen
Thienelt’s Schüttboden Kümmel (0,04 l) 2,00 €
Thienelt’s Schüttboden und Rabenvater (0,7 l) je 14,00 €
Thienelt’s Echte Kroatzbeere Liqueur (0,5 l) 14,00 €
Kirchniawy Kirchwin Magen-Bitter (0,7 l) 14,00 €

Postkarten (DIN A 6)
Gedenktafel in Glatz zum 125. GGV-Jubiläum 2006 0,50 €
„Glatzer Rosen“ als Fotoaufnahmen, versch. Motive 0,50 €

Klappkarten (DIN A 6) mit Briefumschlag
Weihnachtskarten Glatzer Land/Braunschweig 2,00 €
Gedenktafel in Glatz zum 125. GGV-Jubiläum 2006 2,00 €
„Glatzer Rosen“ als Fotoaufnahmen, versch. Motive 2,00 €
„Glatzer Rosen“ von Ingeborg Stache, versch. Motive 2,00 €

Hefte und Schriften (versch. Formate)
„Die Weihnachtsbräuche in der Grafschaft Glatz“

von Christian Drescher (Neuauflage) DIN A5 nur 2,00 €
diverse Bücher und Hefte (je nach Angebot) 0,50 bis 5,00 €

Zweisprachige Landkarten von Schlesien und Böhmen …
Stadtplan Breslau 1:16 500 7,90 €
Riesengebirge oder Grafschaft Glatz 1:100 000 je 9,90 €
Egerland, Nordböhmen oder Ostböhmen 1:200 000 je 10,90 €
Nieder-, Mittel- oder Oberschlesien 1:200 000 je 11,20 €
Untere Oder, Ostseeküste oder Pommern 1:200 000 je 11,20 €

Verkaufs- und Lieferbedingungen
Die Lieferung (keine Spirituosen!) erfolgt zuzüglich Versandkosten 
gegen Rechnung; Vorauskasse (ab 20 €) vorbehalten. Einige Artikel 
werden auf Bestellung einzeln angefertigt und in 10 Tagen geliefert.

Außerdem  werden  verschiedene  Dienstleistungen  rund  um 
Heimatpflege,  Reisen und Wandern  zuverlässig  und preiswert 
(zum Selbstkostenpreis)  von  unserem  Vorsitzenden  übernom­
men. Ein individuelles Angebot wird auf Anfrage gerne erstellt.

Erhältlich bei: Heimat- und Wanderservice
Christian  Drescher,  Ostlandstraße  4  A,  38176  Wendeburg
Telefon:  (0 53 03)  92 12 32,  Telefax:  (0 53 03)  92 12 34
und bei vielen Veranstaltungen des Glatzer Gebirgs-Vereins.

Neue Wanderliteratur erhältlich

Wanderbares Deutschland
Das Magazin 2008

200 Seiten, Preis: 3,50 €

Ferienwandern 2008
Bewegen – Erleben – Genießen
100 Seiten, Sonderpreis: 2,00 €
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